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Jahresrückblick 2017

Weihnacht!			 

Dieses Jahr war ein sehr bewe-
gendes Jahr im städtischen Bau-
geschehen. Viele Baumaßnahmen 
zur Aufwertung, Attraktivitäts-
steigerung und zur Erhöhung der 
Lebensqualität in unserer Stadt 
und auf den Ortsteilen konnten wir 
realisieren. Nachdem wir im Jahr 
2016 den Rückbau des ehemaligen 
„Kropp“ Hauses in der Langen 
Straße realisiert haben, konnte in 
diesem Jahr die Grünanlage „Wohl-
fühloase“ fertiggestellt werden. In 
der Hohen Straße lädt der „BeWe-
gungs- und BeGegnungsgarten“, 

nach Fertigstellung der Baumaß-
nahmen an den angrenzenden 
Gebäuden durch unsere städtische 
Wohnungsgesellschaft, ab Frühjahr 
zu verweilen in einem wunderschö-
nen Umfeld ein.

Fertiggestellt haben wir nach Ab-
schluss der Vorbereitungsarbeiten 
für ein schnelleres Internet durch 
die Deutsche Telekom die Straßen-
baumaßnahme in der Schillerstra-
ße, die Sanierung der Straße „Am 
Röhrteich“, sowie die Erneuerung 
des schlechtesten Teils des Geh-

Bring uns mehr Verbundenheit, 
schenk uns Ruhe, Einkehr, Rast, nur 
ein kleines bisschen Zeit,
statt der Eile und der Hast.
Bring uns Mut und Tapferkeit, 
Wahres laut zu sagen, und des 
andern Not und Leid liebend zu 
ertragen.	 (ohne Name) 
Liebe Bürgerinnen und Bürger von A-
dorf und unserer Ortsteile, liebe Gäste! 
Die Adventszeit ist gekommen. 
Langsam stimmen wir uns auf die 
besinnliche und ruhigere Zeit des 
Jahres ein. Doch die tägliche Hektik 
lässt es uns manchmal schwerfallen, 
vom anstrengenden Arbeitsalltag 
abzuschalten. 
Weihnachten, das heißt: Innehalten, 
Rückblicken auf das vergangene 
Jahr und Erwartung auf die schöns-
te Zeit des Jahres. Mit der Familie, 
mit Freunden, mit Nachbarn, auch 
mit Menschen aus anderen Kul-
turen, in Harmonie und Freude 
diese Tage zu verbringen, das sollte 
uns a l len bewusstwerden und 
das wollen wir auch erleben und 
genießen.  
Weihnachten, das heißt aber auch, 
vorausschauen über den Jahres-
wechsel hinaus, was im kommen-

den Jahr anstehen wird. Viele 
große Aufgaben gilt es wieder zu 
bewältigen. Sei es auf dem Gebiet 
des Bauwesens oder im kulturel-
len Bereich. Es gibt immer etwas 
zu tun. So z.B. für unser großes 
Festwochenende am 8.9. und 9.9. 
mit dem „Tag der Vogtländer“ und 
unsere „725-Jahrfeier“. Es heißt, 
gemeinsam anpacken. Viele Helfer 
werden gebraucht!
Was wir in diesem Jahr gemein-
sam für unsere Stadt und Ortsteile 
geschafft haben, finden Sie im „Jah-
resrückblick 2017“.
Meinen ganz besonderen Dank 
möchte ich an dieser Stelle an alle 
unsere Sponsoren, ehrenamtlich tä-
tigen Bürgerinnen und Bürger und 
natürlich an unsere Vereine für ihr 
tatkräftiges Zusammenwirken zum 
Wohle unserer Stadt  aussprechen.
Ich wünsche Ihnen, meine lieben 
Bürgerinnen und Bürger von Ad-
orf und unserer Ortsteile, Ihnen 
liebe Gäste auch im Namen meiner 
Mitarbeiter eine besinnliche Ad-
ventszeit, friedvolle und gesegnete 
Weihnachten und für das Jahr 2018 
beste Gesundheit und alles Gute. 
Ihr Bürgermeister Rico Schmidt

weges in der Goesmannstraße.
Die größte innerstädtische Bau-
stelle war die Neugestaltung des 
Kirchplatzes mit Straße, Beleuch-
tung, Gehweg und Spielplatz. Nach 
der Fertigstellung ist dieser Be-
reich, umrahmt von der Kirche, 
Grundschule und Pfarramt sicher 
ein schönes Aushängeschild für 
unsere Innenstadt. Im Kindergar-

ten „Zwergenvilla“ haben wir ein 
neues Großspielgerät angeschafft, 
welches sich bei unseren Kindern 
größter Beliebtheit erfreut. Für die 
Kameraden der Feuerwehr wurde 
teilweise neue Einsatzbekleidung 
angeschafft und die hausärztliche 
Versorgung konnten wir mit dem 
Ankauf der ehemaligen „Ambu-
lanz“ auf sicherere Füße stellen.
Aber auch unsere Ortsteile wa-

ren in das Baugeschehen wieder 
aktiv eingebunden. So wurden in 
Freiberg der Weidigter Weg, in 
Gettengrün der Birkenweg und in 
Leubetha die Dorfstraße mit einer 
doppelten Oberflächenbehandlung 
versehen. In Rebersreuth wurden 
die Straßenentwässerung an der 
Rebersreuther Dorfstraße, sowie 
die beiden Buswartehäuschen 
instandgesetzt. Die Ortsteile Re-
bersreuth, Leubetha, Freiberg und 
Arnsgrün wurden auf eine ener-
giesparende LED-Straßenbeleuch-

tung umgestellt. Damit konnte die 
Nachtabschaltung wieder aufge-
hoben werden. Auf den anderen 
Ortsteilen erfolgt die Umrüstung 
zeitnah im Jahr 2018.
Und natürlich ist unser Bürgerbus 
unbedingt zu erwähnen. Das ist 
eine „tolle Sache“  sagen die Nut-
zer, und er wird sehr gerne von der 
Bevölkerung aus Adorf und den 
Ortsteilen angenommen. Seit Inbe-
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachungen beabsichtigter Baumaßnahmen

Ausschreibung TdV 2018 AdorfÖffnungszeiten der Stadtverwaltung Adorf/Vogtl. 
und der Einrichtungen
Rathaus, Tel. 03 74 23 / 5 75 – 0
Dienstag	 09.00 – 12.00 Uhr und	13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 – 12.00 Uhr und	13.00 – 16.00 Uhr
Freitag 	 09.00 – 12.00 Uhr
Kleiderkammer, Tel. 03 74 23 / 5 75 – 25 
Dienstag	 09.00 – 12.00 Uhr	 13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag          	 09.00 – 12.00 Uhr 	 13.00 - 16.00 Uhr
Perlmuttermuseum und Fremdenverkehrsbüro, Tel. 03 74 23 / 22 47
Öffnungszeiten Februar bis November
Dienstag bis Freitag	 09.00 – 12.00 Uhr und	13.00 – 17.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 12.00 Uhr und	13.00 – 16.00 Uhr
Sonn- und Feiertag			   13.00 – 16.00 Uhr
Auskünfte erhalten Sie auch unter:
Museum Adorf; Freiberger Straße 8; 08626 Adorf/Vogtl.;
Tel. 03 74 23 / 22 47 oder unter: museum@adorf-vogtland.de
Stadtbibliothek, Markt 24, Tel. 03 74 23 / 50 99 79 
Montag	 10.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch	 13.00 – 17.00 Uhr
Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr
Sie schaffen es nicht, innerhalb dieser Öffnungszeiten zu uns ins Rathaus 
zu kommen? Kein Problem! Gerne vereinbaren wir einen Termin zur 
Klärung Ihrer Angelegenheit in der Stadtverwaltung außerhalb der Öff-
nungszeiten. Bitte rufen Sie uns an. Ihr Bürgermeister Rico Schmidt

Öffnungszeiten  der Stadtverwaltung zwischen den Feiertagen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,  verehrte Gäste, 
die Mitarbeiter der Stadtverwaltung Adorf/Vogtl. sind zwischen den  
Feiertagen wie folgt für Sie zu sprechen:
Donnerstag, 28. Dezember  
von 9.00 - 12.00 Uhr  und 13.00 - 16.00 Uhr  und 
Freitag, 29. Dezember von 9.00 - 12.00 Uhr.
Die Stadtverwaltung Adorf/Vogtl. wünscht Ihnen eine besinnliche 
Adventszeit, gesegnete Weihnachten und alles Gute, vor allen Dingen 
Gesundheit, für das Jahr 2018.  
Rico Schmidt; Bürgermeister

Wir wünschen unseren
Kunden und Lesern ein
fröhliches Weihnachtsfest
und ein gutes und
gesundes Jahr 2018.
• Stadtverwaltung Adorf
• grimm.media

Adorfer Stadtbote
adorfer.stadtbote

wissen.was los ist

MELDESTART zum  19.  „Tag der Vogtlän-
der“ am Samstag, dem 8. September 
2018 im Rahmen des Festwochenendes 
„725 Jahre Stadt Adorf“
Nachdem der „Tag der Vogtländer“ 
in diesem Jahr eine Pause eingelegt 
hat und bekanntlich nur noch im 
Zwei-Jahres-Rhythmus stattfindet,  
geht es nun wieder an die Vorbe-
reitung der bereits 19. 
Auflage.
Wa r  i m  Ja h r  2 016 
erstmalig ein vogtlän-
disches Unternehmen 
– die Wernesgrüner 
Brauerei GmbH- Gast-
geber des  Vogtland-
tages,  setzt in 2018 die 
Stadt Adorf nun die Rei-
he der vogtländischen Kommunen 
fort, die den Rahmen eines großen 
Jubiläums stellen. Die Stadt Adorf 
bewarb sich schon im März 2015 
um die Ausrichtung dieser Groß-
veranstaltung des Vogtlandkreises 
und erhielt noch im gleichen Monat 
vom Landrat den Zuschlag für die 
Durchführung des 19. Tages der 
Vogtländer am 8. September 2018.
Der Landrat des Vogtlandkreises, 
Rolf Keil und der Bürgermeister der 
Stadt Adorf, Rico Schmidt, laden 
schon heute alle Vogtländerinnen 
und Vogtländer sowie ihre Gäste 
für das gesamte Festwochenende 
herzlich ein. Neben vielen Bildern 
zur Adorfer Stadtgeschichte wird 
wie immer der größte Teil des 
traditionellen Festumzuges von 
den Vereinen aus allen Regionen 
des Vogtlandkreises, angeführt 
vom Begründer, dem 1. Traditi-
onsverein Markneukirchen/Berg 
e.V., gestaltet. Der Umzug stellt 
sich auf der Bahnhofstrasse (Teil 
Vogtland) und am Mühlweg (Teil 
Adorf), startet dann auf der Mar-
kneukirchner Strasse, quert die B 92 
und verläuft weiter über Elsterstr. - 
Lessingstr.- Goethestr.- Goesmann-
str. - R.-Becker-Str. zum Markt mit 

Auflösung Richtung Schützenstr./
Johannisstrasse. Ab sofort können 
sich Interessenten für die Mitge-
staltung des großen Festumzuges in 
gewohnter Weise zunächst formlos 
anmelden. Auch zur Gestaltung 
des anschließenden traditionellen 
„Vogtländischen Nachmittags“  auf 
der Hauptbühne am Markt (Kirch-

platz), im Großzelt an 
der Turnvater Jahn Hal-
le und auf der Bühne 
an der Johanniskirche  
werden wieder Akteure 
aller Genres gesucht. 
Den Auftakt überneh-
men natürlich diesmal 
die „Adorfer Blasmusi-

kanten“ und die 20-jährige 
Sängerin Johanna Dorst. Somit 
rufen wir heute den „Meldestart“  
für alle Vereine, Gruppen, Solisten 
und weiteren Interessenten an einer 
Mitwirkung an unserem Vogtland-
tag aus. 
Alle Interessenten für die Gestal-
tung des Großen Festumzuges  
- Teil Vogtland – sowie für das 
Programm des „Vogtländischen 
Nachmittags“ melden sich bitte 
wie immer bei: Gabriele Klug, 
Teamleiterin Kultur & Sport LRA 
Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 
Plauen, Fax 03741/300-4014, Tel. 
03741/3001080 Mail: klug.gabriele@
vogtlandkreis.de Alle Interes-
senten für den Adorfer Teil des 
Festumzuges sowie Gastronomen/
Händler/ Handwerker melden sich 
bitte bei:
Beate Geipel,  Stadtverwaltung 
Adorf, Markt 1, 08626 Adorf, Tel. 
037423/57528
Mail: geipel@adorf-vogtland.de
Meldeschluss ist der 28. Februar 
2018. Hinweis: Günstigste Anmel-
deform ist die Mail, da wir dann 
umgehend das „offizielle“
Meldeblatt mit allen erforderlichen 
Angaben sowie später auch den 
Vertrag zusenden können.

• Die Stadt Adorf/Vogtl. plant im Jahr 2018 den Abbruch des Gebäudes 
Am Friedhofsgässchen 2, in 08626 Adorf/Vogtl. Es handelt sich bei der 
Maßnahme um ein Vorhaben des ELER nach Richtlinie LEADER/2014. Sie, 
als ein möglicher Auftragnehmer, für die Bauplanung bzw. Baudurchfüh-
rung können Ihr Interesse an diesem Vorhaben gerne bis zum 08.01.2018 
gegenüber der Stadt Adorf/Vogtl. bekunden. 
• Ebenfalls im Jahr 2018 ist die Planung und Errichtung eines Kinder-
spielplatzes im Adorfer Ortsteil Leubetha geplant. Auch diese Maßnahme 
soll nach Richtlinie LEADER/2014 umgesetzt werden. Bis zum 08.01.2018 
besteht die Möglichkeit, sich für die Planung bzw. Durchführung des 
Vorhebens zu bewerben.
Als Ansprechpartner für beide Vorhaben dient Ihnen Frau Windisch, Tel.: 
037423 / 575-34 oder E Mail: heike.windisch@adorf-vogtland.de 

triebnahme im März wurde er von 
knapp 3.000 Fahrgästen genutzt.
Auch unsere Märkte waren wieder 
ein Besuchermagnet. Besonders 
bedanken möchte ich mich noch-
mals bei allen, die bei der Radio 
PSR Sachsenmeisterschaf t am 
3.4. mit anwesend waren.  Es war 
sicher ein Höhepunkt des Jahres 

und eine tolle Aussenwerbung für 
unsere Stadt. Toppen wollen wir 
das ganze natürlich im nächsten 
Jahr zum „Tag der Vogtländer“ 
und zur „725-Jahrfeier“ am 8. und 
9. September. Was wir im Jahr 2018 
noch alles geplant und vorhaben, 
erfahren Sie in der Januar-Ausgabe.
Ihr Bürgermeister Rico Schmidt
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Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen

Neue Informationen für Bürger und Unternehmen 
zur LEADER-Förderung

Bürgerveranstaltung zum Projektfortschritt der 
Adorfer Demografiewerkstatt

Die LEADER-Förderung im Vogtland wird auch 2018 fortgesetzt. Bis 
Ende 2020 stehen Antragsstellern noch Fördermittel zur Verfügung. 
Der nächste Aufruf wird für Januar 2018 erwartet. Wir möchten Ihnen 
kurz 2 Maßnahmen vorstellen, die besonders für junge Familien und 
Unternehmen geeignet sind:
1.3.1 „Um- oder Wiedernutzung von ungenutzten bzw. leerstehenden 
Gebäuden zur Verwendung als Wohnsitz“
Wer wird gefördert: Junge Familien, Zuzügler Fördergegenstand: Baumaß-
nahmen im Rahmen der Wiedernutzung oder Umnutzung leerstehender 
oder ungenutzter ländlicher Gebäude zum Hauptwohnsitz 
Voraussetzung:
1) Das Vorhaben ist demografiegerecht.
2) Das Gebäude ist länger als 1 Jahr ungenutzt.
3) Die Um-oder Wiedernutzung betrifft mehr als 2 Personen. 
Fördersätze:
50 % junge Familien, 45 % Zuzügler, 40 % andere  Untergrenze Förder-
mittel: 15.000 €, Obergrenze Fördermittel: 70.000 €
1.2.2 „Unterstützung investiver Maßnahmen zur Unternehmensgründung 
und/oder -erweiterung“
Wer wird gefördert: Unternehmen mit Sitz im Vogtland
Fördergegenstand: 
1. Errichtung oder Erweiterung eines Unternehmens
2.  Ausweitung der Produktion eines Unternehmens auf neue, zusätzliche 
Produkte (Diversifizierung) oder grundlegende Änderung des gesamten 
Produktionsverfahrens eines bestehenden Unternehmens
Fördersätze: max. 30 %
Untergrenze Fördermittel: 15.000 €, Obergrenze Fördermittel: 70.000 €
Weitere Infos entnehmen Sie bitte unter www.leader-vogtland.de bzw. 
vereinbaren Sie einen Beratungstermin mit dem Regionalmanagement.
LEADER  Vogtland – Regionalmanagement; Johann-Sebastian-Bach Str. 
13; 08258 Markneukirchen; Tel.: +49 (0) 37422 / 4029-50; info@leader-
vogtland.de  
Rico Schmidt; Bürgermeister

Um gut für die Zukunft gerüstet 
zu sein, möchten und müssen wir 
unsere Stadt gemeinsam weiter-
entwickeln. Wie sehr dies auch 
unseren Bürgerinnen und Bürgern 
am Herzen liegt, konnten wir im 
September 2016 bei unserer großen 
Zukunftswerkstatt auf dem Markt-
platz sehen. Was ist bisher geworden? 
Wie geht es weiter? Welche Schritte 

und Erfahrungen machen andere 
Kommunen aus dem Projekt De-
mografiewerkstatt? Darüber wollen 
wir aktuell informieren und gern mit 
Ihnen diskutieren und ins Gespräch 
kommen. Kommen Sie dazu, Sie sind 
herzlich eingeladen am 16.12.2017, 
17.30 Uhr an unserer Veranstaltung 
im Rathskeller teilzunehmen!
Antje Goßler, Hauptamtsleiterin

Wo bleibt mein Geld? – Teilnehmer für 
die größte freiwillige Haushaltserhe-
bung gesucht 
Sie wollten schon immer einmal 
wissen, wofür genau Sie Ihr Geld 
ausgeben und wie viel Sie tatsäch-
lich für Lebensmittel, Miete oder 
Freizeitaktivitäten aufwenden? 
Oder Sie möchten erfahren, wo noch 
Einsparpotentiale bestehen und sich 
nebenbei auch ein kleines Taschen-
geld verdienen? Dann melden Sie 

sich jetzt für die Einkommens- und 
Verbrauchsstichprobe (EVS) 2018 
an! Die EVS ist die größte freiwillige 
Haushaltserhebung der amtlichen 
Statistik, die nur alle fünf Jahre 
stattfindet. Sie liefert eine zuverläs-
sige Planungsgrundlage für viele 
Bereiche der Sozial-, Steuer- und 
Familienpolitik. Die Ergebnisse 
der EVS werden vor allem auch 
als entscheidende Grundlage für 
die Festlegung des Regelbedarfs 

für das Arbeitslosengeld II, für 
die Berechnung des Verbraucher-
preisindex und für die Armuts- 
und Reichtumsberichterstattung 
der Bundesregierung verwendet. 
Egal, wie viel Sie verdienen oder 
ausgeben, ob Sie allein oder mit 
Ihrer Familie zusammen leben, 
ob Sie jung oder alt sind, ob Sie 
studieren, einer Arbeit nachgehen, 
Arbeit suchen oder bereits im 
Ruhestand sind: Alle können sich 
an der bundesweiten EVS 2018 
beteiligen! Nur mit Ihrer Mithilfe 
können aussagekräftige Informati-
onen über die Lebenssituation der 

privaten Haushalte in Deutschland 
gewonnen werden. Diese f ließen 
unmittelbar in Entscheidungen der 
Sozial-, Steuer- und Familienpolitik 
ein und betreffen damit letztlich das 
persönliche Leben von uns allen. 
Auskünfte zur EVS 2018 und das 
Teilnahmeformular finden Sie un-
ter www.statistik.sachsen.de oder 
www.evs2018.de. Gern stehen wir 
Ihnen auch telefonisch unter der 
kostenlosen Hotline: 0800 033 25 
25 zur Verfügung. Auskunft erteilt: 
Simone Zieris, Tel.: 03578 / 33-2150
Diana Roth; Statistisches Landes-
amt des Freistaates Sachsen

Aus dem Stadtrat
In seiner öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 11.12.2017 wurden vom 
Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. 55/2017
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt, den Auftrag 
Neugestaltung des Grünbereiches „Pflaumenallee“ als Verbindungspark 
der Ober- und Unterstadt an den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma HTL 
GmbH Schöneck, Am Bahnhof 2, 08621 Schöneck, mit einer geprüften 
Angebotssumme von brutto 163.787,04 € zu vergeben.
Stimmabgabe: 	 17 Ja-Stimmen, 0  Nein-Stimmen, 0 Enthaltung,
	 0 Befangenheit

Beschluss-Nr. 56/2017
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt den Wirtschaftsplan 2018 
für den Stadtwald.
Stimmabgabe: 	 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltung,
	 0 Befangenheit

Beschluss-Nr. 58/2017
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt die Widmung der Flurstücke 
124/3, 93/1, 95/1, 97/3, 96/1, Teilstück von 298 der Gemarkung Jugelsburg 
(Teilstück Elsterradweg) zum öffentlich beschränkten Weg und beauftragt 
die Verwaltung eine diesbezügliche Widmungsverfügung zu erlassen. Diese 
ist öffentlich bekannt zu machen und nach Ablauf der Widerspruchsfrist 
in das Straßenbestandsverzeichnis der Stadt Adorf/Vogtl. einzutragen. 
Stimmabgabe: 	 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltung,
	 0 Befangenheit

Beschluss-Nr. 59/2017
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. billigt den Vorentwurf des Bebau-
ungsplanes Gewerbegebiet „Arnsgrüner Höhe“, einschl. Begründung mit 
Umweltbericht (Bearbeitungsstand 11/2017) und beschließt die frühzeitige 
Anhörung der Träger öffentlicher Belange (TöB) sowie die frühzeitige 
Auslegung.
Stimmabgabe: 	 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltung,
	 0 Befangenheit

Beschlüsse, die verfahrenstechnische Dinge im Stadtrat betreffen, sind 
nicht aufgeführt. Die Haushaltssatzung für das Jahr 2018 wird gesondert 
veröffentlicht.

Die Stadtverwaltung Adorf/ Vogtl. informiert
➜ 	Der Technische Ausschuss kommt am 16. Januar 2018, um 19.00 Uhr, 
im Rathaus Adorf zu seiner nächsten Sitzung zusammen.

➜ Der Hauptausschuss trifft sich am 23. Januar 2018, um 19.00 Uhr, zu 
seiner nächsten Sitzung im Rathaus Adorf.

➜ Die nächste Stadtratssitzung findet am 5. Februar 2018, um 19.00 Uhr, 
im Rathaus Adorf statt.
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Ende des öffentlichen Teils

Auflösung zu: Wer weiß, um welches Gebäude 
handelt es sich hier?

An alle Geschäftsleute und Firmen, die im Jahr 
2017 Ihr 25-jährigen Geschäftsjubiläums hatten

Alle Jahre wieder…

Ärzteversorgung – Potentiale der Telemedizin?

 Geburtstagskinder vom 9. November bis 13. Dezember 2017 
Wir gratulieren herzlichst  und wünschen alles Gute zum:

85. Geburtstag
Frau Rosalinde Braun
Frau Helga Eckert

90. Geburtstag
Frau Ruth Haueis

75. Geburtstag
Frau Anneliese Meisel	
	
80. Geburtstag 
Frau Renate Scholz
Frau Ingrid Seidl
Herrn Wolfgang Pastor
Herrn Christian Heidan

Auf dem Bild aus der letzten Ausgabe ist der Bau des Gebäudes Goethestraße / 
Ecke Lessingstraße im Jahr 1925 zu sehen. Hier eine Aufnahme von 2017.
Fotos: Peter Jacob

Im Jahr 2017 hatten wir viele Ge-
schäfte bzw. Firmen, die ihr 25-jäh-
riges Geschäftsjubiläum feiern 
konnten. Aus diesem Grund gibt 
es am 24. 01. 2018 eine kleine Fei-
erstunde. Bitte notieren Sie sich den 

Termin bereits jetzt schon in Ihrem 
Kalender. Gesondert zu dieser 
kurzen Vorinformation, erhalten 
Sie auch noch eine offizielle Einla-
dung des Bürgermeisters.
Beate Geipel

nimmt die Zentralschule am medi-
enpädagogischen Projekt „Zeitung 
im Unterricht“ teil. Bereits das 
zweite Jahr in Folge wurde unsere 
Schule ausgewählt, sich digital, 
d.h. mit Tablets, über die neuesten 
Dinge in der Welt und der Region zu 
informieren. Das Projekt fand für 
die 8. Klassen statt, denen der Un-
terricht auf diese besondere Weise 

gut gefiel. Verschiedene Aufgaben 
in Bezug auf die Zeitung wurden 
bearbeitet, darunter auch eine, bei 
der die integrierte Kamera genutzt 
wurde. Das Feedback der Schüler 
war durchgehend positiv. Endlich 
konnte das „dicke Deutschbuch“ 
mal für einen Monat zu Hause 
bleiben.
C. Bachmann; Lehrerin ZS Adorf

Zu einer Fachveranstaltung zum 
Thema Telemedizin im oberen Vogt-
land konnten wir am 04.12.2017 ca. 
40 Gäste begrüßen, der Ratssaal war 
sehr gut gefüllt. Zu unserer Freude 
war die Ärzteschaft der Umgebung 
zahlreich vertreten. Sowohl nie-
dergelassene Ärzte (hauptsächlich 
Allgemeinmediziner) a ls auch 

Ärzte aus den umliegenden Akut-, 
Reha- und Kurkliniken hatten den 
Weg in unseren Ratssaal gefunden. 
Neben etlichen Stadträten nutzten 
z.B. auch Vertreter der IT-Branche 
und einige interessierte Adorfer 
die Gelegenheit sich zum Thema 
zu informieren. Da es sich um eine 
Veranstaltung der „Demografie-

WIR FÜR ADORF
PROJEKTFORTSCHRITT
Informieren Sie sich - diskutieren Sie mit!

Informationen unter: 
www.adorf-vogtland.de

www.demogra� ewerkstatt-kommunen.de

16.12.2017 - 17:30 Uhr
Rathskeller Adorf
Kommen Sie dazu!

2018.

adorfer.stadtbote
wissen.was los ist
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Podologische Fachpraxis
Uta König

Podologin
Freiberger Straße 4 • 08626 Adorf

Telefon: 03 74 23 / 50 02 92

Eine wunderschöne Adventszeit ein besinnliches Fest
und einen guten Start in das neue Jahr
wünscht Ihnen Ihre Uta König

Bäckerei Hermann Roth
Bismarckstraße 6

08258 Markneukirchen
Telefon (037422) 20 39

täglich frisch -
ofenfrisch

Back-

spezialitä
ten Wir wünschen unserer 

werten Kundschaft 
sowie allen Freunden 
und Bekannten ein 

frohes Weihnachtsfest 
und ein  gesegnetes 

neues Jahr.

Frohe Weihnachten
& ein gesundes neues 
Jahr wünscht allen 
Kunden & Lesern das 
Team der
Fa. Rockstroh.

Neueröffnung am 10.10 ab 10 Uhr
mit vielen Überraschungen 

0% Finanzierung* 

5 Jahre Garantie 
auf alle Elektrogeräte*

Karlsgasse 27 - 08626 Adorf
*dieses Angebot gilt für den EröffnungsmonatNeueröffnung am 10.10 ab 10 Uhr

mit vielen Überraschungen 

0% Finanzierung* 

5 Jahre Garantie 
auf alle Elektrogeräte*

Karlsgasse 27 - 08626 Adorf
*dieses Angebot gilt für den Eröffnungsmonat

Wir wünschen unseren Kunden ein friedvolles und
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Start
in das neue Jahr.
Ihre Firma Küchen Mutze, Karlsgasse 27,
08626 Adorf. Telefon 037423-788887

werkstatt Kommunen“ handelte, 
waren auch unsere dortigen Part-
ner vom BMFSFJ und dem DWK-
Kompetenzzentrum aus Bielefeld 
nach Adorf gekommen.
Sebastian Dresbach, Chef des Zen-
trums für Telemedizin Bad Kissin-
gen, stellte einen Erfahrungsbericht 
über Potentiale der Telemedizin vor. 
Telemedizin kann nicht nur der 
Arzt am Bildschirm sein, sondern 
auch eine zentrale Patientendatei, 
Entlastung durch Zeitersparnisse 
durch reisende Daten statt reisender 
Patienten und Ärzte, Verknüp-
fungspunkte zwischen den Ärzten, 
dadurch schnellere Diagnosen.  
Fazit: Technisch möglich ist un-
heimlich viel, die notwendigen 
Rahmenbedingungen zu schaffen 
nicht einfach. Auch der Mehrwert 
telemedizinischer Leistungen ist 
differenziert zu betrachten. Dass 
diese eine große Unterstützung 
auf verschiedenen Gebieten sein 
können, ist jedoch unbestreitbar. 
Voraussetzung ist jedoch, sich da-
rauf einzulassen.
Dr. Uwe Drechsel, Beigeordneter 
des Landrates des Vogtlandkreises, 
berichtete über den Stand und 
Probleme bei der ambulanten medi-
zinischen Versorgung im Vogtland-
kreis und das Projekt „Telematik-
Unterstützung in der Impulsregion 
Vogtland 2020“. Hauptansinnen 
ist es, Wege zu finden, um Ärzte 
von nichtmedizinischen Nebentä-
tigkeiten zu entlasten, steigenden 
Zeitaufwand für Hausbesuche 
und chronisch Kranke zu redu-
zieren. Ziel ist hierbei auch, den 
Missbrauch von Notaufnahmen zu 
reduzieren, den Verbleib kranker 
Menschen so lange wie möglich 
zu Hause zu sichern und deren 
Angehörige zu entlasten. Ebenso 
ist eine Attraktivitätssteigerung 
mittlerer medizinischer Berufe 
durch Telemonitoring/Telemedizin 
auf der Agenda, denn der Fachkräf-
temangel ist allgegenwärtig. Der 
Weg dorthin soll über die Einrich-
tung ambulanter Servicezentren 
gelingen. In der anschließenden 
Frage- und Diskussionsrunde 

zeigte sich, dass die Zweifel an der 
Umsetzbarkeit nicht unerheblich 
sind. Auch wurden politisch oder 
seitens der Krankenkassen not-
wendige Änderungen disktutiert 
(z.B. Abrechnungsschwierigkeiten, 
ungenügende Reaktionen der Kas-
senärztlichen Vereinigung, Zu-
lassungsbeschränkungen für das 
Medizinstudium etc.), die wir hier 
in Adorf nicht lösen werden. Auch 
rechtliche Hemmnisse (Fernbe-
handlungsregelungen, Qualifikati-
onsanforderungen an nichtärztliche 
Assistenzkräfte oder Datenschutz-
bestimmungen) sind nicht unsere 
Baustelle. Kommunen allein kön-
nen die Probleme nicht lösen - was 
keine neue Erkenntnis ist.
Dennoch nützt es nichts, „Schwarze 
Peter“ zu verteilen - das hilft uns 
nicht. Vielmehr gilt es gemeinsam 
alle denkbaren Ansätze zu be-
leuchten, die uns hier in der Region 
konkret weiterbringen können. 
Der überwiegende Teil der jungen 
künftigen Ärzteschaft ist weiblich. 
Weiche Standortfaktoren wie gute 
Kinderbetreuung, Bildungseinrich-
tungen und ein familienfreund-
liches Umfeld gewinnen erheblich 
an Bedeutung. Der Erfahrungsbe-
richt von Markneukirchens Bür-
germeister Andreas Rubner über 
Gespräche mit mehreren aus der 
Region stammenden Studierenden 
zeigte, dass eine allein finanzielle 
Unterstützung angehender Medizi-
ner nicht wesentlich zur Problem-
lösung beiträgt. Entscheidend sei 
die Schaffung von Möglichkeiten 
für gemeinschaftliches Arbeiten, 
um mehrfachen Zeitaufwand und 
Risiken zu reduzieren sowie Ängste 
vor einer eigenständigen Niederlas-
sung zu nehmen. Auch die Auslage-
rung von kaufmännischen und ab-
rechnungstechnischen Leistungen 
ist ein Thema. Die Kommunikation 
der Beteiligten ist hierfür unbedingt 
weiterzuführen. Ebenfalls besteht 
ein großes Interesse an Informatio-
nen über die Projektfortschritte und 
-ergebnisse seitens des Landkreises. 
Wir bleiben dran!
Antje Goßler, Hauptamtsleiterin
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Adorfer Straße 12
08258 Markneukirchen / V.

Telefon (037422) 2412

B E S T A T T U N G S H A U S

BESTATTER
VOM HANDWERK GEPRÜFT

®

DOBERNECKER

Basketballer in Zwickau

Die alte Fronfeste in Adorf

Wir bedanken uns bei unserer werten
Kundschaft und wünschen allen

ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr.

Markneukirchner Straße 83 · 08626 Adorf
Telefon: (03 74 23) 50 0151

MH Blumen
und Ambiente U.G.

Ihr Team von

✶✶
✶

✶

✶

✶✶

Wein, Pralinen,Confiserie, Kaffee aus Privatrösterei.
Wir fertigen auch Präsente für Sie an!

Inhaberin: Marlen Thoß

✶ ✶

Löwen Apotheke
Inh. Birgit Schönfelder
Hohe Str. 1 · 08626 ADORF (Vogtl.)
Telefon 037423/2318

Allen Patienten, Kunden und
Geschäftspartnern ein
frohes Weihnachtsfest sowie
ein gesundes neues Jahr wünscht

Schenken Sie zum Fest Gesundheit aus
Ihrer Apotheke! Wir beraten Sie gern.

Ihre Birgit Schönfelder
und das Team der
Löwen-Apotheke

Einige Mädchen und Jungen der 
Klasse 6a vertraten unsere Schule 
am 14.11.2017 in Zwickau würdig 
beim Regionalfinale im Basketball 
in der Wettkampfklasse IV. Die Jun-
gen John-Luca Heckel, Lukas Kober, 
Damon Ludwig, Jason Trommer 
sowie Nico Zimmer erreichten 
gegen die OS Lichtentanne den 2. 

Platz. Bei den Mädchen freuten sich 
Leonie Back, Laura Fiedler, Celina 
Kasecker und Leonie Lüdtke über 
Platz 3. Gegner waren hier das PBG 
Zwickau und die OS Lichtentanne. 
Vielen Dank für Eure Teilnahme 
und Euer Engagement!
S. Schneider;
Sportlehrerin ZS Adorf

Das ehemalige Gefängnis in Adorf 
hat eine bewegte Vergangenheit. 
Erbaut vor Jahrhunderten wurde es 
für verschiedenste Zwecke genutzt 
und auch ein Abriss war schon im 
Gespräch. 
Doch seit 2013 erhält die alte Fron-
feste eine charakteristische Ver-
wandlung, einige Räume in den 

alten Gemäuern wurden durch 
Bands bezogen und ausgebaut. 
Mittlerweile haben sich sechs Bands 
im ehemaligen Gefängnis von Ad-
orf angesiedelt. 
Aus Eigeninitiative der Musiker 
wurden seit 2014 einzelne Räu-
me des Erdgeschosses wieder auf 
Vordermann gebracht und die 
denkmalgeschützten Gemäuer-
bögen wieder freigelegt. Diese 

Räume dienen verschiedensten 
Interessengemeinschaften zur in-
dividuellen Entfaltung. So wird sich 
hier mit alter Kinotechnik befasst, 
es finden öffentliche Bandproben 
statt und auch der „Tag des offenen 
Denkmals“ wäre ohne diese Räume 
undenkbar gewesen.
Des Weiteren haben sich im Ge-

fängnis verschiedenste Leute aus 
allen umliegenden Orten von Adorf 
in unterschiedlichsten Altersklas-
sen zusammengefunden. Durch 
das ehemalige Gefängnis konnten 
sich verschiedene Menschen treffen 
und austauschen, welche seit 2015 
gemeinsam das Adorfer Open Air 
organisieren. Klein, in der Hellgasse 
gestartet, hat es mittlerweile groß-
en Zuspruch gefunden, nicht nur 



Seite 713. Dezember 2017
Adorfer

Stadtbote

Einsatzgeschehen der Feuerwehr Adorf
im Monat November 2017

Dachsanierung am Mehrzweckgebäude

Unserer verehrten Kundschaft danken wir
für das entgegengebrachte Vertrauen

im vergangenen Jahr und wünschen

FROHE FESTTAGE
und ein glückliches

NEUES JAHR

� � � �        � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

Untere Reuth 13 A • 08645 Bad Elster • Funk 0174/3389604 • www.singer-fliesen.com

Besinnliche Weihnachtsfeiertage und 
alle guten Wünsche für ein gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2018 wünscht Ihnen

Daniela Hertzsch
Augenop� kermeisterin

Badstrasse 3, 08645 Bad Elster
Tel. 037437 – 2687

www.op� k-blickfang.com

Sie benötigen Hilfe bei Fahrten zum Arzt, beim Einkaufen, 
im Haushalt oder Garten? Wir sind für Sie da!

Dienstag: 16 bis 18 Uhr und
Donnerstag: 10 bis 12 Uhr, Schillerstraße 23,
4. OG WE Nr. 27 (Aufzug) in Adorf/V.

Wir wünschen ein schönes Weihnachtsfest

und einen guten Start in‘s neue Jahr.

Seniorengemeinschaft „Oberes Vogtland“ e. V.
Telefon 037423 300065

innerhalb von Adorf. Die Organisa-
toren und Helfer des Adorfer Open 
Air bringen sich auch in anderen 
Bereichen der Stadt Adorf ein. So 
wurden durch sie das Stadtteilfest, 
die Jugendparty im  Glashaus sowie 
der Weihnachtsmarkt unterstützt. 

Durch die alte Fronfeste in Adorf 
haben sich neue Möglichkeiten und 
Perspektiven für Jung und Alt erge-
ben, welche auch in den folgenden 
Jahren aufrecht und gegebenenfalls 
ausgebaut werden sollten.
Max Uebel und Anna Gerstner

11.11.2017  Täuschungsalarm
Um 11.25 Uhr wurden die Kame-
raden der Feuerwehr Adorf sowie 
der Ortsteilwehren  über Sirene und 
Funkmeldeempfänger zu einem 
Brand in die Gartenanlage  »Schöne 
Aussicht« in der Schützenstraße in 
Adorf alarmiert. Starke Rauchent-
wicklung hatte einen Bürger zur 
Alarmierung veranlasst. Am Ein-
satzort stellten die Kameraden fest, 
dass es sich um ein angemeldetes 
und genehmigtes Martinsfeuer han-
delte. Die Feuerwehr Adorf war mit 
dem ELW, dem HLF 20/16 sowie 16 
Kameraden 30 Minuten im Einsatz.
11.11.2017   Täuschungsalarm
Um 14.10 Uhr wurden die Feuer-
wehren von Adorf und den Orts-
teilen erneut über Sirene und Funk-
meldeempfänger zu einem Einsatz 
alarmiert. Das Auslösen der Brand-
meldeanlage in der Schillerstraße 
23 in Adorf war der Grund für die-
sen Alarm. Am Einsatzort stellten 
die Adorfer Kameraden fest, dass es 
sich um einen Fehlalarm handelte. 
Beim Zubereiten von Speisen hatte 
ein Melder ausgelöst.
Die Feuerwehr Adorf war mir dem 
ELW, dem HLF 20/16, dem TLK 
23/12 sowie 15 Kameraden 30 Mi-
nuten im Einsatz.
 2.11.2017   Täuschungsalarm
Um 19.00 Uhr wurden die Kame-

raden der Feuerwehr Adorf, sowie 
der Ortsteilwehren über Sirene und 
Funkmeldeempfänger zu einem 
Einsatz in die Schillerstraße 23 in 
Adorf alarmiert. Das Auslösen der 
Brandmeldeanlage war die Ursache 
für diesen Alarm. Am Einsatzort 
stellte sich heraus, dass ein tech-
nischer Defekt einen Melder ausge-
löst hatte. Die Feuerwehr Adorf war 
mit dem  ELW, dem HLF 20/16, dem 
TLK 23/12 sowie 16 Kameraden 30 
Minuten im Einsatz.
15.11.2017   Hilfeleistung
Um 16.25Uhr wurden die Kame-
raden der Feuerwehr Adorf sowie 
die Ortsteilfeuerwehren zu einem 
Einsatz in die Schillerstraße 23 in 
Adorf alarmiert. Ein Bewohner war 
dabei, sich auf dem Herd Essen zu 
kochen. Plötzlich bekam er akute 
gesundheitliche Probleme, sodass in 
der Folge das Fleisch anbrannte und 
durch den Rauch die Brandmelde-
anlage ausgelöst wurde. Nachdem 
die Kameraden über den Balkon in 
die Wohnung gelangten, wurde die 
Vorsaaltür geöffnet  und der Bewoh-
ner dem Rettungsdienst übergeben 
werden. Die Feuerwehr Adorf war 
mit dem ELW, dem HLF 20/16 dem 
TLK 23/12 sowie 14Kameraden 
1Stunde im Einsatz.
Manfred Hofmann;
Freiwillige Feuerwehr Adorf

Für die Dachsanierung an unserem 
Mehrzweckgebäude des Heimatver-
eins Freiberg spendeten folgende 
Firmen: Stadt Adorf		
Holzkellner Adorf, Firma Börner,	
Gebr. Möckel, Markneukirchen,
Sparkasse,			 
Agrargenossenschaft Adorf ,
VR Bank	,			 
Biermüller, Markneukirchen,
Bad Brambacher Sprudel,		
Marktapotheke Oelsnitz,
RHG, Martins Kohlenhandlung, 
A. Zückmantel. Dafür möchten 
wir uns als Dorf- u. Heimatverein 
ganz herzlich bedanken. Bei den 
Arbeiten am Dach packten folgende 
Einwohner tatkräftig mit an: Mar-
co Sörgel, Jan Wunderlich, Bernd 
Schreiner, Frank Schulz, Holger 
Kouba, Simon Wunderlich und 
Ingo Dörf ler. Außerdem wurden 
durch André Priebe und Torsten 

Götze neue Fenster eingebaut. Den 
Öltankeinbau führten Frank Schulz 
und Bernd Schreiner durch. 
Ihnen allen ein herzliches Danke-
schön!
Dorf- und Heimatverein Freiberg
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Der Adorfer Stadtbote
erscheint jeweils am

zweiten Mittwoch im Mo-
nat. Redaktionsschluss ist 
jeweils der Mittwoch davor.

WIR BRINGEN

IHRE KÜCHE
ZUM KOCHEN!

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH 
IHR KÜCHENTEAM SEIDLER

Oelsnitzer Straße 44a · 08626 Adorf / Vogtland 
Telefon 037423 3244

Das Team vom Küchenstudio Seidler wünscht Ihnen 
besinnliche Weihnachtsfeiertage und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2018.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH 
IHR KÜCHENTEAM SEIDLER

Die Stadtverwaltung Adorf gratuliert zum Geschäftsjubiläum und 
wünscht weiterhin alles Gute!

Zum 5jährigen:
14.12.2012	 OHB Thalheim e.K.; Inh.
	 Guido Bernhardt Adorf/OT  
                        Gettengrün                                                                                                                                                                                                                                                     

Zum 20jährigen:
22.12.97	 Gaststätte „August Ruh“; Inh. Harry Martin	

Elektro Pfretzschner

ELEKTRO-MONTAGE-SERVICE
EMS

GmbH

Schulstraße 10 · 08626 Adorf/V.
Telefon (03 74 23) 4 89 00 oder 24 25

„1. DDR-Fest“ - Das Dorf rockt
Zu einem DDR-Fest am 07.10.2017 
hatte der Dorf- und Heimatver-
ein Freiberg in den ehemaligen 
Konsum herzlich eingeladen. Der 
große Raum war mit Erinnerungs-
stücken aus der DDR-Zeit liebevoll 

geschmückt. Da reihten sich Kit-
telschürze, Kinderbücher, DDR-
Fahnen, Orden und Abzeichen 
sowie Preislisten aus Gaststätten 
aneinander und legten Zeugnis ab 
über eine vergangene Zeit, die aber 

den Menschen noch gut in Erin-
nerung ist, was wir in dieser Zeit 
erlebt haben.
Ab 16:00 Uhr füllte sich der Raum 
zusehends und alle nahmen das 
Speise- und Getränkeangebot an. 
Eine äußerst schmackhafte Kartof-
felsuppe mit Bockwurst, Soljanka, 
Käsewiener, Bratwürste und Steaks 
waren im Angebot und wer lieber 
Kuchen und Kaffee bevorzugte, 
wurde bestens versorgt. Auch im 
Zelt und am überdachten Stehim-
biss vor dem Gebäude trafen immer 
mehr Gäste ein.
Den vielen Besuchern aus Adorf, 
Leubetha, Gettengrün, Wohlbach 
und sogar aus Markneukirchen 

gefiel es immer besser und die Stim-
mung wurde ausgelassener. 
Bei der Prämierung der besten im 
DDR-Look angezogenen Personen 
belegte Holger Uebel aus Jugelsburg 
den 1. Platz, gefolgt von Andreas 
Hums aus Wohlbach und Sybille 
Schulz aus Freiberg.
Alle Besucher waren sich einig, dass 
diese Veranstaltung mehr als gut 
gelungen war und hoffen auf eine 
Wiederholung im Jahr 2018.
Allen Helfern bei der Vorbereitung 
und Durchführung unseres DDR-
Nostalgie-Spektakels möchten wir 
hiermit unseren Dank aussprechen. 
Brigitte Lorenz;
Dorf- und Heimatverein Freiberg 

Adorf/V, 3-Zi.-Niedrigenergie- 
Komfort-Whg., ab sofort zu 
vermieten
Ruhige & zentrale Innenstadt-
Lage. 1.OG, 73 m². Wohnzimmer 
mit Panorama-Erker, Küche mit 
Balkon, Tageslichtbad mit Dusche 
sowie Badewanne. Videogegen-
sprechanlage. PKW-Stellplatz im 
Haus verfügbar. Dank hochwer-
tiger Wärmedämmung geringe 
Heizkosten. Bezug ab Feb. 2018.
Angaben zum Energieausweis
EnEV 2009
Energiebedarfsausweis, 
Endenergiebedarf 61,1 kWh/(m2a)
Energieträger Heizung: Gas
Energieeffizienzklasse B
(50-70 kWh/(m2a)
Besichtigungstermin: 

037423/47020

Psychosoziale Kontakt- 
und Beratungsstelle 
der Paritas gGmbH
Außenstelle Adorf

Begegnungsstätte
Adorf, Schillerstr. 23
Tel. dienstags: 037423 133044 
(Mo. – Fr. PSKB Plauen: 03741 
/ 133 119)
Wir haben für Sie geöffnet: diens-
tags  10.00 – 18.00 Uhr donners-
tags 17.00 – 20.00 Uhr Wir freuen 
uns, wenn Sie mal reinschauen.
Frau Meis Heilerziehungspf le-
gerin

 

 

 
  

 Mitglied im DPWV 
 

 

Amtsgericht Chemnitz HRB 19330 
 Bankverbindung: Bank für Sozialwirtschaft  BLZ: 860 205 00  Konto Nr. 356 31 00 
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Sträßler Berg 4 ·08258 Siebenbrunn
Tel./Fax 037422-40415 · Handy: 0172 871 97 61

Zimmerermeister André Stark

Frohe Weihnachten
und viel Glück und

 Erfolg im neuen Jahr wünscht Ihnen

seit 1979 in Adorf

Büro: 08626 Adorf • Reinhold-Becker-Straße 10
Telefon: (03 74 23) 28 10 und 5 01 04

Tag und Nacht ständig erreichbar unter:

Telefon: 01 72 / 79 03 20 3

„Bestattungen Fam. Rozynek”
eigenständiges Familienunternehmen für Adorf, Oelsnitz, Markneukirchen

Auf Wunsch auch Hausbesuch!

Büro: Markneukirchen • Am Rathaus 11
Telefon: (03 74 22) 40 59 99

Dr.-Friedrichs-Str. 14J.-Chr.-Hilf-Str. 20
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Erinnerung an jüdische Familien in Adorf

Projekt Klimaschule

Festzeltbetreibung 2018

Feuerwehr Adorf erhält neue Küche

Ein Dankeschön
Im Rahmen der am 20.10.2017 stattgefundenen Mitgliederversammlung des ESV Lok Adorf 
wurde mir für meine erbrachten Leistungen ein Präsent überreicht. Darüber habe ich mich sehr 
gefreut. Ich möchte an dieser Stelle die Gelegenheit nutzen, um mich bei allen Mitgliedern des 
ESV Lok Adorf für diese schöne Überraschung zu bedanken. Ein besonderer Dank geht auch an 
meinen Trainer Peter Reidel, der mich in meinem Training stets unterstützt.
Nele Ganßmüller 

Wachtel, Günzburger, Salzmann: 
Die Namen dreier jüdischer Fa-
milien aus Adorf stehen auf der 
Gedenktafel, die am 22.11.2017 an 
der Zentralschule Adorf Pfarrer 
Marcel Lepetit und Bürgermeister 
Rico Schmidt enthüllt haben. Die 
Tafel erinnert an jüdische Familien, 
die früher in der Stadt lebten und 
während der Nazi-Zeit ihre Heimat 
verloren und in den meisten Fällen 
auch ihr Leben. Im Vorfeld der 
Zeremonie vor der Zentralschule 
fand eine Gedenkveranstaltung 
in der St. Michaeliskirche statt. 
Begleitet wurde die Veranstaltung 
von Superintendentin Ulrike Weyer 
sowie von israelischen und deut-
schen Mitgliedern des kammer-
musikalischen Else-Ensembles. In 

der Schule wurde früher jüdischer 
Religionsunterricht erteilt, so ist es 
laut Heimatforscher Werner Pöll-
mann belegt. 
Initiator des Gedenkprojekts war 
die Adorfer Kirchgemeinde, unter-
stützt von der Stadtverwaltung. Die 
Finanzierung gelang komplett aus 
Spenden, wofür wir uns bei allen 
Spendern, seien sie klein oder groß, 
bekannt oder unbekannt, auf ’s 
Herzlichste bedanken. Es ist nicht 
selbstverständlich und steht unserer 
Stadt gut zu Gesicht. Im März 2018 
wird die Erinnerung an ermordete 
Adorfer Juden mit der Verlegung 
von Stolpersteinen vor dem dama-
ligen Wohn- und Geschäftshaus der 
Familie Wachtel in der Elsterstraße 
seinen Fortgang finden.

Um unseren Schülern das Anliegen näher zu bringen, veranstalteten die 
Künstler Shelly und Teddy Ezra eine Unterrichtsstunde in den 10. Klassen 
am 23.11.2017 mit jüdischer Musik. An dieser Stelle noch einmal ein herz-
liches Dankeschön.
Antje Goßler, Hauptamtsleiterin

Am Freitag, den 24.11.2017, fand 
ein Vortrag zum Thema „Klima 
und die Auswirkungen des Kli-
mawandels auf unserer Erde“ in 
den 8. Klassen der Zentralschule 
Adorf statt. Herr Geisler zeigte 
den Schülern anhand aktueller 
Satellitenbilder wie sich z.B. die 
Gletscher in den Alpen in den 
letzten 100 Jahren veränderten. Es 

stand die Frage im Raum, wer trägt 
daran die Schuld? An weiteren 
Beispielen wurde schneller klar, 
dass der Mensch einen großen 
Anteil daran trägt. Als wir Bilder 
von Plastikmüll in den Meeren und 
Ozeanen sahen, machte uns das 
sehr betroffen und hat sicher bei 
einigen zum Nachdenken angeregt.
I. Eisoldt; Lehrerin

Für das große Festwochenende 
zum „Tag der Vogtländer“ und 
„725 Jahre Stadt Adorf“  im Sep-
tember 2018, können sich inte-
ressierte Gastronomen aus Adorf 
bewerben. Wer Interesse hat, kann 
sich mit einem Konzeptvorschlag 

zur Betreibung des Festzeltes, auf 
dem Platz hinter der Turnvater-
Jahn-Halle, bis 15.01.2018, bei der 
Stadtverwaltung Adorf, Abteilung 
Kultur, Markt 1, 08626 Adorf/
Vogtl. bewerben.
Rico Schmidt; Bürgermeister

Als im Juni 1994 das neue Geräteh-
aus der Feuerwehr Adorf eingeweiht 
wurde, war auch ein kleiner Raum 
für eine Küche vorhanden, leider 
ohne Einrichtung. Die finanzielle 
Situation ließ keine Neuanschaffung 
zu. So bauten die Kameraden die 
Küchenteile aus dem alten Schu-
lungsraum von der Fronfeste in 

den neuen Raum des Gerätehauses 
ein. Diese Teile  stammten noch aus 
DDR-Zeiten von der Produktion der 
ehemaligen Küchenmöbelfabrik in 
Adorf. Im November 2004 sponserte 
ein Kamerad seine ausgebauten 
Küchenteile.
Da auch an diesen Teilen der Zahn 
der Zeit nagte, wurden im Dezember 
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Kartenvorverkauf für das Weihnachtskonzert mit 
dem MDR Kinderchor am 6.1. in der Michaeliskirche

Verdiente Bürger 2017

Wer noch ein schönes Weihnachts-
geschenk für seine Lieben sucht 
hat im Fremdenverkehrsbüro/Mu-

seum Adorf die Möglichkeit, für 
das Weihnachtskonzert  mit dem 
MDR-Kinderchor Karten zu erwer-

2004 in Eigenregie einige Repa-
ratur- und Erweiterungsarbeiten 
durchgeführt. Nach weiteren 13 
Jahren Nutzung dieser gebrauchten 
Kücheneinrichtung  bemühte sich die 
Wehrleitung der Feuerwehr Adorf 
in Verbindung mit der Stadtverwal-
tung um eine Neuanschaffung einer 
Kücheneinrichtung. Nach Einho-
lung verschiedener Angebote, war 
es dann im Sommer dieses Jahres 
soweit, dass die Bestellung ausgelöst 
werden konnte. Natürlich waren jetzt 
einige Vorarbeiten notwendig. Die 
alten Teile wurden von Kameraden 
ausgebaut. Der vorhandene Fußbo-
den musste entfernt werden.  Diese 
Arbeiten führte die Firma Raumaus-
stattung Michael Strobel kostenlos 
für uns aus. Gestrichen wurde der 
Raum von unserem Vereinsvorsit-
zenden Martin Geipel. Fußboden 

und Wände wurden neu gef liest. 
Wir möchten uns bei den Sponsoren, 
der Firmen Raumausstatter Michael 
Strobel,  Maler-, Ausbau- und An-
strich GmbH Oelsnitz, sowie Fliesen-
legermeister Herr Jochen Singer aus 
Bad Elster für die kostenlose Bereit-
stellung von Material und Arbeits-
leistungen recht herzlich bedanken. 
Großen Dank möchten wir auch an 
die beiden Väter von den Jugendfeu-
erwehrangehörigen, Herrn Schettler 
und Herrn Penzel richten. Sie führten 
kostenlos das Verlegen der Fliesen an 
Fußboden und Wänden aus. Dafür 
leistete jeder etwa 15 Stunden. Noch-
mals herzlichsten Dank. Auch der 
Feuerwehrverein beteiligte sich an 
den Kosten für die Renovierung und 
Neuanschaffung. Aus Vereinsmitteln 
wurden die Fliesen für Fußboden 
und Wände bereitgestellt sowie ein 

Drittel vom Anschaffungspreis der 
neuen  Küche, zwei Drittel kamen 
aus dem städtischen Haushalt. Im 
Namen der Angehörigen der Frei-
willigen Feuerwehr Adorf möchten 

wir uns auf diesem Wege nochmals 
bei allen Helfern und Sponsoren für 
die Unterstützung recht herzlich 
bedanken.
Manfred Hofmann; FFw Adorf

In einer feierlichen Festveranstal-
tung, die musikalisch von fünf 
Schülern der Städtischen Musik-

schule Adorf umrahmt wurde, wur-
den am 15.11.2017 zwei „Verdiente 
Bürger der Stadt Adorf “ geehrt. 

Geehrt wurden Christian Heidan 
und Karl Skovgaard-Sörensen für 
ihr langjähriges ehrenamtliches 
Engagement in der Stadt. Christian 
Heidan ist vielen Adorfern als 
Lehrer und späterer Bürgermeister 
bekannt. Geehrt wurde er jetzt 
jedoch für sein jahrzehntelanges, 
maßgebliches Wirken in mehreren 
Adorfer Vereinen. Im Jahr 1968 
gründete er im ESV Lok Adorf e.V. 
die Sektion Wandern und Orientie-
rungslauf, deren Leiter er bis 1990 
war. Im Jahr 2001 gehörte er zu den 
Gründungsmitgliedern des För-
dervereins Botanischer Garten, wo 
er heute noch, mit 80 Jahren, aktiv 
ist. Zudem ist er aktives Mitglied 

Veranstaltungsvorschau der Stadt Adorf
vom 13.12.2017 bis 10.01.2018 

 
Datum Beginn Veranstaltung Veranstaltungsort 
13.12. 15.00 Seniorenweihnachtsfeier 

mit dem Polizeiorchester Sachsen 
Aula Zentralschule  

16.u. 
17.12. 

11.00-20.00 
11.00-19.00  

Weihnachtsmarkt mit Ausstellungen Marktplatz 

16. u. 
17.12. 

11.00 -20.00 
11.00-19.00 

Ausstellung historischer 
Puppenstuben, Kaufmannsläden und 
Spielzeug 

Rathaus/ Ratssaal 

16. u. 
17.12. 

14.00–18.00 
14.00-16.30 

Ausstellung zur Geschichte des 
Adorfer Orgelbaus 

Konditorei Wolff 

16. u. 
17.12. 

09.30-17.30 Modellbahnausstellung Vereinsheim, 
Markt 35b (ehem. Kaufhaus) 

16. u. 
17.12. 

09.00-18.00 
09.00–16.00 

Kaninchen- u. Geflügelausstellung Turnvater-Jahn-Halle 

17.12. 09.00 7. Weihnachtsgans Turnier SPORTHALLE ADORF 
17.12. 17.00 Weihnachtsliedersingen der Adorfer 

Chöre 
St. Michaeliskirche 

20.12. 19.15 ESV Lok Adorf Mixxer – VVV Plauen 
II 

Sporthalle Adorf 

24.12. 15.00 Krippenspiel St. Michaeliskirche 
24.12. 17.00 Christvesper St. Michaeliskirche 
26.12. 19.00 Großes Weihnachtskonzert der 

Städtischen Musikschule 
St. Michaeliskirche 

27.12. 19.00 Hinz & Kunz Gasthof Jugelsburg 
31.12. 16.00-17.00 Silvesterböllern mit der Kanone Arnsgrüner Höhe 
31.12. 17.00 Gottesdienst St. Michaeliskirche 
31.12. 23.00 Konzert zum Jahreswechsel, anschl. 

„Prosit Neujahr“ 
Michaeliskirche Adorf 

06.01. 17.00 Klassisches Weihnachtskonzert mit 
dem MDR-Kinderchor 

Michaeliskirche Adorf 

10.01. 19.15 ESV Lok Adorf Mixxer – TSG Jocketa Sporthalle Adorf 
   Änderungen vorbehalten!  Stand vom 05.12.2017 

ben. Das Fremdenverkehrsbüro/
Museum Adorf, das im Dezember 
und im Januar geschlossen ist, hat 
wegen des Kartenvorverkaufes aus-
schließlich nur dienstags von 9.00 
-12.00 Uhr geöffnet und im neuen 
Jahr, eigens nur für den Vorverkauf 
am 05.01.2018 von 9.00 – 12.00 
Uhr geöffnet. Christine Süßdorf; 
Verein Klassische Musik Adorf/V.  
e.V; www.klassik-adorf.de

Wissen, was los ist

adorfer.stadtbote
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2. Weihnachtstag mit Konzert

Christian Heidan zum 80. Geburtstag

Moderne Heiztechnik für Adorfer Bauhof

Wir sind an den Standorten
Markneukirchen und
Klingenthal für Sie erreichbar.

www.steuerberatung-jacob.de
info@steuerberatung-jacob.de

STEUERBERATUNG

JACOB

Dr. Jacob & Kollegen Frohe Weihnachten,
alles Gute für das neue Jahr

       und herzlichen Dank

    für Ihr Vertrauen!

STEUERBERATER PartG mbB 
Wernitzgrüner Straße 1
08258 MARKNEUKIRCHEN
Tel. 037422 551-0 | Fax 55199
Auerbacher Straße 13
08248 KLINGENTHAL
Tel. 037467 28900 | Fax 289020

Konzert am 26.12.: ein fester Termin
Nach einem wahren Konzert-Mara-
thon von Herbst bis Advent, zu dem 
Sie in der nächsten Ausgabe mehr 
lesen können, laden wir Sie hiermit 
recht herzlich zum „Großen tradi-
tionellen Weihnachtskonzert“ am 
26.12., 19 Uhr in der St.-Michaelis-
Kirche ein. Auch dieses Jahr wird 
es wieder Überraschungen geben. 

Vielleicht verbinden Sie diesen 
Konzertbesuch mit einem Spazier-
gang nach gutem Essen oder zeigen 
Ihren Gästen unsere Stadt. Alle 
Mitwirkenden freuen sich jedenfalls 
sehr auf Sie. Ich wünsche Ihnen eine 
besinnliche Adventszeit und ein 
frohes Weihnachtsfest!
Ihr Michael Hiller www.musik-
schule.adorf-vogtland.de

im Dorf- und Heimatverein Getten-
grün. Karl „Karli“ Skovgaard-Sö-
rensen ist eine Adorfer Institution 
auf musikalischem Gebiet in Adorf. 
Jahrzehntelang war er als Chorleiter 
des Reinhold-Becker-Chores, des-
sen Leitung er bereits Anfang der 
1980er Jahre übernommen hatte tä-
tig (damals noch Halbmond-Chor). 
Karl Skovgaard-Sörensen und sein 
Chor waren ein herausragender 
Bestandteil des Adorfer Kulturle-
bens und darüber hinaus. Er holte 

andere Chöre nach Adorf und trug 
den Namen des Adorfer Chores weit 
in die Region hinaus, u.a. durch 
Teilnahmen bei den traditionellen 
Sängertagen. Weniger bekannt ist, 
dass Karl-Skovgaard Sörensen auch 
künstlerisch tätig ist. Im Anschluss 
an die Festveranstaltung trugen sich 
die beiden Geehrten in das Goldene 
Buch der Stadt ein, wo sie nun ihren 
festen Platz haben.
Beate Geipel,
Foto Eckhard Sommer

Am 24. November 2017 beging 
Christian Heidan seinen 80. Ge-
burtstag. Der Ex-Bürgermeister von 
Adorf (1990 – 2004), die von der 
SPD vorgeschlagene und als erster 
Bürgermeister nach der Wende 
gewählte Person, bekam an diesem 
Tag eine Vielzahl von Glückwün-
schen ausgesprochen. Sie reichten 
von Anrufen früherer Kollegen als 
Lehrer, bis hin zu guten Bekannten 
und Freunden. Was wäre Adorf 
ohne die Paracelsus-Klinik, ohne 
das ständig verschönerte Stadtbild?
Wer Adorf von früher kennt, inbe-
griffen die Jahre nach dem Zweiten 
Weltkrieg, und mit offenen Augen 
durch die Stadt streift, dem wird die 
Umgestaltung des Ortes zum Aus-
hängeschild des Oberen Vogtlandes 
gewiss. Wenn auch die Stadt viele 
Abgänge hinnehmen musste - wel-

cher Ort hat das wohl nicht in der 
ehemaligen DDR – so ziehen immer 
mehr Jüngere ein in die Arbeiter-
siedlung. Die Sympathien machen 
auch vor den Ortsteilen nicht halt.
Christian Heidan rief beim ESV 
Lok die Abteilung „Wandern und 
Orientierungslauf “    im Jahre 
1968 in die Wege und führte sie bis 
1990. Sein Bekanntheitswert fasste 
Fuß im Dorf- und Heimatverein 
Gettengrün und er zählt zu den 
Förderern des Botanischen Gartens. 
Seine Beliebtheit ist zu einem Mei-
lenstein Adorfs geworden. Möge er 
sich seiner guten Gesundheit noch 
viele Jahre in der Familie und in 
seiner gesellschaftlichen Tätigkeit 
erfreuen.  Alles erdenklich Gute 
zum 80. Geburtstag wünschen die 
Stadtverwaltung Adorf und Ehren-
fried Reidel!

Auf das Heizen mit erneuerbaren 
Energien setzt die Stadt Adorf von 
nun an in ihrem städtischen Bauhof. 
Noch bevor der Winter in voller 

Stärke zuschlagen konnte, wurde 
die neue Holzhackschnitzelanlage 
Ende November offiziell in Betrieb 
genommen. Für die Wärmeerzeu-
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Partnerwerkstatt der Versicherungen
Abrechnung direkt über
Ihre Versicherung

Rohrbacher Straße 4
08648 Bad Brambach
Telefon 03 74 38 / 2 03 78
Handy 0173 / 37 67 936
•Scheibenwechsel aller Art
•Steinschlagreparaturen an
  Frontscheiben - bei TK kostenlos
•kostenloser Vor-Ort-Service

Fernsehservice Großmann
Inhaber Jürgen Reitzenstein

Fachgeschäft für Unterhaltungselektronik
in Adorf, Goessmannstraße 21

Tel. 037423 -2495  Fax 037423 -7828

Wir danken unserer werten Kundschaft für das
Vertrauen und wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein glückliches, erfolgreiches neues Jahr.

Luftballonwettbewerb 2017

Inhaber: Familie Pierre Stengel · Elsterstraße 142 · 08626 Adorf / Vogtland

An den Weihnachtsfeiertagen haben wir für Sie
wie immer geöffnet.

Am 24.12. haben wir geschlossen.
Am 31.12. ab 17.00 Uhr geöffnet (4-Gänge-Menü) –

keine Tanzveranstaltung. Wir bitten Sie für diesen Zeitraum
um Vorbestellung unter Telefon 03 74 37/ 25 60.

Das Team des Landhauses bedankt sich bei
all seinen Gästen und wünscht ein gesegnetes

Weihnachtsfest und ein friedliches 2017.
Familie Pierre Stengel

Bürgermeister-Todt-Straße 7 · 08626 Adorf/V.
Telefon: (03 74 23) 25 48

Zum Weihnachtsmarkt am Samstag von 9.00 bis 18 Uhr
und Sonntag von 13 bis 17 Uhr geöffnet

Wir wünschen unseren Kunden
 besinnliche Weihnachten und ein
glückliches neues Jahr.

gung mit den kleinen Holzschnit-
zelchen wurde sich seitens der Stadt 
bewusst entschieden. Zwar liegen 
die einmaligen Anschaffungskosten 
einer so modernen und komplexen 
Anlage im ersten Moment höher als 
bei einer konventionellen Öl- oder 
Gasheizung. Doch auf die gesamte 
Laufzeit gesehen, ist die Biomasse-
anlage nicht nur wirtschaftlicher, 
sondern auch ökologischer und 
umweltfreundlicher. Nicht zuletzt 
kann der Bauhof auch das Heizme-
dium selbst aus den im Stadtgeiet 
gerodeten Hölzern herstellen und 

ist somit nicht auf Zulieferer an-
gewiesen. Die Maßnahme konnte 
über das Programm „Brücken in 
die Zukunft“ finanziert werden. 
Noch bevor die Anlagentechnik 
in das Gebäude kam, wurde der 
Sozialtrakt des Bauhofkomplexes 
im Hinblick auf energetische Ge-
sichtspunkte ertüchtigt, sodass 
auch dadurch der Energieverbrauch 
des Gebäudes nochmals deutlich 
gesenkt werden konnte.
Text: Eric Schreiner, Stadtver-
waltung Adorf/Vogtl. Foto: Uwe 
Hergert, LRA Vogtlandkreis

Zum Stadt- und Gewerbefest im 
September gab es unter anderem 
für Kinder einen Luftballonwett-
bewerb. Daran haben sehr viele 
Kinder tei lgenommen und so 
konnten ca. 100 bunte Luftballons 
auf die Reise geschickt werden. 
Mit den Ballons ging ein kleines 
Kärtchen mit auf Reisen, das der 
Finder bitte zurück an die Stadt-
verwaltung schicken sollte. Sechs 
Kärtchen kamen zurück. Die Kin-
der der sechs Kärtchen wurden von 
Bürgermeister Rico Schmidt in das 
Rathaus eingeladen, um ihnen, je 
nach Flugweite des Ballons, schöne 
Geschenke zu überreichen. Und 
in diesem Jahr sind die Ballons 

wirklich weit geflogen! So flog der 
Ballon von Anne Männel 140 km, 
der Ballon von Leni Radecker legt 
eine Strecke von 147 km zurück, 
der Ballon von  Amely Windisch 
wurde in Brandenburg gefunden 
und flog 179 km. Der Ballon von 

Gemeinsam mit einem Servicetechniker der Herstellerfirma und dem Instal-
lateur der Anlage nahmen Stadtbaumeister Mario Beine, Bauhofleiter Uwe 
Puhlfürst und der Energiemanager der Stadt Adorf/Vogtl., Eric Schreiner, 
die neue Hackschnitzelheizung in Betrieb.
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Schulstr. 17  •  08626 Adorf/Vogtl.
Telefon (037423) 40490  •  Fax 40491

info@grimm-ofenbau.de
www.grimm-ofenbau.de

Allen unseren Kunden wünschen wir ein frohes
Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr.
Herzlichen Dank für die vertrauensvolle und

angenehme Zusammenarbeit.

Süße Überraschung

Schreibwaren-Walther
Hohe Straße 17 · 08626 Adorf/V.
Telefon: (03 74 23) 28 39 · Fax: (03 74 23) 4 96 54

Postagentur Adorf

Allen unseren Kunden wünschen wir
ein gesegnetes Weihnachtsfest
und alles Gute für das neue Jahr.

Bärbel TrauerHäusliche
Krankenpflege

Ich bedanke mich bei meinen Kunden
für ihre Treue und wünsche ein frohes
Weihnachtsfest und ein glückliches,
erfolgreiches neues Jahr.

Orthopädie-Schuhtechnik
Steffen Neudel
Bürgermeister-Todt-
Straße 5 • 08626 Adorf
Tel. 03 74 23 / 4 90 37

Dorian Großkopf f log mit 339 
km weit über die Landesgrenze 
von Deutschland, gefolgt von Ben 
Tietjen, dessen Ballon 417 km zu-
rücklegte und von Ronja Otto de-
ren Ballon mit 451 km die weiteste 
Flugstrecke zurücklegte. Diese drei 
Ballons legten eine sehr große Flug- 

reise zurück, sie wurden alle drei 
in Polen gefunden. Sponsor und 
Unterstützer dieser Aktion war 
die Sparkasse Vogtland und die 
Firma TUL-TEC GmbH Oelsnitz, 
bei denen wir uns auf diesem Wege 
ganz herzlich bedanken möchten.
Beate Geipel

Die Wirtsleute, Marie und Roland 
Opitz vom Rathskeller in Adorf 
feierten im November ihr 5jähriges 
Geschäftsjubiläum. Dies und die 
bevorstehende Weihnachtszeit 
waren für sie ein Beweggrund um 
etwas Gutes zu tun. Deshalb luden 
sie am 5. Dezember die Kinder 
des Michaeliskindergartens und 
die Kinder der „Zwergenvil la“ 
zu einer kleinen Adventsfeier in 

den Rathskeller ein. Für alle gab 
es selbstgebackene Plätzchen, 
Weihnachtsstollen und Tee. Das 
ließen sich die Kinder in dem schön 
geschmückten Rathskeller richtig 
gut schmecken. Als Dankeschön 
für die süße Überraschung sangen 
die Kinder den großzügigen Wirts-
leuten ein kleines Weihnachts-
Ständchen. 
Beate Geipel
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AUTO TEILE ADORF
TAUTO EILE ADORF

Service und Kfz.-Meisterbetrieb | Waschanlage 

Schneidenbach KG
08626 Adorf (Vogtl.) • Schützenstraße 34

Tel. 03 74 23 / 20 37 • Fax 20 27 • E-Mail: 0049@de.atu.eu

Unserer werten Kundschaft und allen Geschäftsfreunden 
frohe Weihnachten sowie ein gesundes neues Jahr,

verbunden mit einem Dankeschön 
für das entgegengebrachte Vertrauen.

adorfer.

Musikschule aktiv
Hochbetrieb zwischen
Herbst und Neujahr
Nachdem am 8. November unsere 
jüngeren und jüngsten Musikschü-
ler ein schönes Herbstkonzert in 
der nahezu vollen Aula gestalteten, 

bei dem die Herzen aufgingen, 
trafen bereits zwei Tage später be-
freundete Musikschulen aus Bad 
Brambach und Františkovy Lázně 

zum inzwischen 10. Gemeinschafts-
konzert ein. 
 In einem niveauvollen Abendpro-
gramm waren reife Darbietungen 
zu hören. Jede Musikschule gab 
Kostproben ihrer speziellen Aus-
richtungen. Wir als Gastgeber 
verabschiedeten außerdem unseren 
allseits bekannten und beliebten 
Adorfer Musikschülers Johannes 
Kilian. Er erhielt für seine hervor-
ragenden Leistungen eine Ehrenur-
kunde. Schon wartete kurz vor dem 
1. Advent das traditionelle Konzert 

im Seniorenheim „Sonnengarten“. 
Hier präsentierten Kinder ver-
schiedener Altersgruppen bekannte 
Melodien und Musik, die auf den 
Advent einstimmten. Ein mehrfach 
zu hörendes: „Des ham śe fei wirk-
lich schee g´macht“ war Ansporn 
für alle Musikanten.
Der nächste Auftritt war die mu-
sikalische Umrahmung der Fest-
veranstaltung „Verdiente Bürger 
2017“ im Ratssaal. Hier sorgten Ja-
nina Dietz (Klavier), Cara Ullmann 
(Querflöte), Rachel Fendl, Lorenz 
Hofmann, Joran Oettel und Frau 
Renner als Klarinetten-Quartett für 
feierliche Musik zu dieser Ehrung.
Bis hierhin wurden für jedes Kon-
zert neue Programme einstudiert 
– ein Marathon. Daher mein herz-
licher Dank an alle Schüler, Eltern 
und meine geschätzten Fachkolle-
gen. Wenn Sie diese Zeilen lesen, 
wird das Weihnachtskonzert am 13. 

Dezember in der Sparkasse Vogt-
land, GSt. Adorf, die schöne Adv-
entzeit bereits eingeläutet haben.
Nun folgt als Abschluss das „Große 
traditionelle Weihnachtskonzert“ 
am 26.12., 19 Uhr in der St.-Micha-
elis-Kirche, zu dem wir Sie recht 
herzlich einladen.  
Ich wünsche Ihnen allen eine schö-
ne Adventszeit und freue mich auf 
ein Wiedersehen am 26.12.!
Ihr Michael Hiller
www.musikschule.
adorf-vogtland.de
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Adorf gehört mit einer Fläche von 
601 ha Stadtwald zu den größten 
kommunalen Waldbesitzern in 
Sachsen und steht damit im Vogt-
land (hinter Plauen) an 2. Stelle.
Nun haben wir eine besondere An-

erkennung erhalten. Der Freistaat 
Sachsen zeichnete fünf Waldbe-
sitzer für vorbildliche Waldbe-
wirtschaftung aus, die Stadt Adorf 

war dabei. Der Waldpreis „geht 
an private, körperschaftliche und 
kirchliche Waldbesitzer, die ihren 
Wald vorbildlich im Sinne der 
ökonomischen, ökologischen und 
sozialen Nachhaltigkeit bewirt-
schaften. Besonders ausgezeichnet 
werden dabei Waldbesitzer, die 
ihre Eigentümerziele selbstbe-
stimmt, aktiv und gesellschaftlich 
ver¬antwortungsbewusst in he-
rausragender Weise verwirk li-
chen.“ Bürgermeister Rico Schmidt 
nahm den mit einer 500€-Prämie 
dotierten Preis am 28.11.2017 in 
Dresden entgegen. Das entschei-

dende Kriterium sei der seit langem 
betriebene und kontinuierlich 
umgesetzte Wille zur nachhaltigen 
Bewirtschaftung und sinnvollen 
Mehrung des Waldvermögens 
gewesen. Auch in Zeiten knapper 
Finanzen wurde der Waldbesitz 
nicht geplündert oder gar über 
Verkauf nachgedacht. Im Gegenteil: 
Der Stadtrat entschied sich bewusst 
zum Einsatz finanzieller Mittel für 
Flächenankäufe und für stetige 
Erstaufforstungen. 
Der Forstliche Wirtschaftsplan für 
den Adorfer Stadtwald für das Jahr 
2018 steht zur Stadtratssitzung am 
11.12.2017 auf der Tagesordnung. 
Waldbewirtschaftung ist nachhaltig 
und langfristig. Der jährliche Plan 
findet seine Grundlage daher in 
den Festlegungen und Zielen des 

Forsteinrichtungswerkes aus dem 
Jahr 2012. Der aus dieser Bestands-
aufnahme abgeleitete 10-Jahres-
Bewirtschaftungsplan steht aktuell 
bis 2021.
Sowohl die Jungwuchspflege, Jung-
bestandspflege als auch Holzein-
schlagmenge orientieren sich am 
Plan für 2017. Die Stadt setzt ebenso 
auf natürliche Waldverjüngung 
(überwiegend Fichte), als auch auf 
gezielten Waldumbau mit anderen 
Baumarten (insb. Buchen, Weißtan-
ne). Die Fläche für Neupflanzungen 
wird im Jahr 2018 erhöht.
Antje Goßler; Hauptamtsleiterin

Das Jahr neigt sich dem Ende zu,
doch vorher kommt die Weihnachtsruh,

die leise und behutsam bringt,
was übeŕ s Jahr sonst nicht gelingt.

Besinnlichkeit ist hier gemeint,
die viele Menschen stets vereint,
wann immer im Familienkreise

oder auch auf andere Weise
man Weihnachten gemeinsam feiert
und dabei auch dann stets beteuert,

dass es doch erst kürzlich war,
als begonnen dieses Jahr,

das weder besser war noch schlimmer,
weil eben irgendwas ist immer.

Traurig war man und auch heiter,
trotzdem geht es immer weiter,

denn  auch die Zukunft bringt bestimmt
vieles, dem man nicht entrinnt.

Egal, wie ś läuft, ich grüß´ Sie heut ,́
weihnachtlich in herzlicher Verbundenheit! 

(Eileen Appelhoff) 

Ich wünsche Ihnen eine schöne Adventszeit, ein fried-
volles Weihnachtsfest mit schönen und erholsamen Feier-
tagen im Kreise Ihrer Lieben sowie viel Gesundheit, Glück 

und Erfolg im Jahr 2018. 
Ganz herzlich bedanke ich mich für das in den vergange-
nen zwölf Monaten entgegengebrachte Vertrauen und bin 

auch weiterhin gern für Sie da!
Es grüßt Sie  

  Ihr Andreas Heinz MdL
Agrarpolitischer Sprecher der

CDU-Fraktion im Sächsischen Landtag
Wahlkreisbüro: Am Jahnteich 4

08606 Oelsnitz/V. 
Tel.: 037421 / 72353

Mail: andreas.heinz@slt.sachsen.de

Adorfer Stadtwald
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Kirchliche Nachrichten
Ev.-luth. Kirche St. Michaelis • Gottesdienste Adorf

Gottesdienste Adorf
17. Dez.  10.00 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
24. Dez.  15.00 Uhr  Krippenspiel 
                   17.00 Uhr  Christvesper 
25. Dez.  10.00 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
26. Dez.  10.00 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl für alle Gemeinden  
	             in Marieney
31. Dez.  17.00 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
                   23.15 Uhr  Konzert zum Jahreswechsel
1. Jan.    17.00 Uhr  Predigtgottesdienst 
9. Jan.    10.30 Uhr  Gottesdienst im Seniorenhaus
7. Jan.    10.00 Uhr  Predigtgottesdienst im Gemeindesaal 
Kindergottesdienst jeden Sonntag parallel zum Gottesdienst.

Veranstaltungen Gemeinde Adorf
Konzert zum Jahreswechsel 
Sonntag, 31. Dezember um 23.15 Uhr in der Michaeliskirche in Adorf
Angebot des Bibelgesprächskreises: Abend zur Jahreslosung 2018
Mittwoch, 3. Januar um 19.00 Uhr im Pfarrhaus in Adorf
Weihnachtskonzert mit dem MDR KINDERCHOR 
Samstag, 6. Januar um 17.00 Uhr in der Michaeliskirche in Adorf

Freie christliche Gemeinde Adorf „Hoffnung für Alle“ e.V.: 
Gottesdienste
jeden Dienstag von 20.00 Uhr  bis 21.30 Uhr in den Gemeinderäumen am Markt 28.
Wie der Vereinsname schon aussagt, ist ein Jeder eingeladen teilzunehmen.
Weitere Sonderveranstaltungen, Informatives und Aktuelles findet man bei 
www.hoffnung-für-alle.de unter dem Link Gemeindeblatt.

Adorf san. 2-Raumwohnung 
57 qm bzw 4-Raumwohnung 78 
qm 2. OG, Schallschutzfenster, ZH, 
Laminat-Fußboden, Bad m. Wanne 
und Dusche, SAT TV, Parkplatz,
Telefon:  0173-3295921

Zentralschule Adorf/V. 

Neues aus den Sportvereinen der Stadt Adorf Vogtl.
1. Badminton-Club Adorf e.V.

gewinnt im Projekt „Museum trifft 
Schule“ einen Einblick in die Arbeit 
unserer vogtländischen Museen.
Motto „Von Abdruck bis Zimper-
luise“
Die 7. Klassen der Zentralschule in 

Adorf versetzen sich, im gegenwär-
tigen Zeitalter der Digitalisierung, 
zurück in das 15. Jahrhundert. 
Kaum ein Schüler kann sich heu-
te vorstellen ohne Handy seinen 
Alltag zu meistern. Nun haben 
wir die Möglichkeit die Zeit des 
Buchdrucks erlebbar zu machen. 
Frau Reitz vom Museum Schloss 
Voigtsberg in Oelsnitz verbrachte 
mit unseren 7. Klassen zwei Pro-
jekttage, um sich auf Spurensuche 

nach Johannes Gutenberg zu be-
geben. Für vier Wochen können 
wir nun gemeinsam mit unseren 
Geschichtslehrern mit einer Schatz-
kiste arbeiten. Schwerpunkte sind 
dabei, wie die Menschen in der 
Geschichte Spuren hinterlassen ha-
ben. Wir gießen Siegel, stellen einen 
Klassenstempel her, erstellen ein 
Klassenwappen und beschäftigen 
uns mit verschiedenen Drucktech-
niken. Eine besondere Herausfor-
derung ist dabei die Bearbeitung 
von Rhenalonplatten. Hier kratzen 
wir eigene Bilder ein. Bei unserem 
gemeinsamen Museumstag, der den 
Abschluss bildet, wird dann unser 
eigenes Buch gedruckt.
S. Dölling; Lehrerin ZS Adorf

Vogtlandmeisterschaften der Erwach-
senen im Badminton – 2017
Die diesjährigen Vogtlandmeister-
schaften in Badminton begannen 
am 05.11.17 pünktliche um 09:00 
Uhr in der Sporthalle in Adorf. 

Veranstalter für den Wettkampf 
in den Einzeldisziplinen war, wie 
jedes Jahr, der 1. BC Adorf. Bei den 
Männern waren 20 Teilnehmer, bei 
den Frauen 10 Teilnehmerinnen 
gemeldet. Damit wurde der Wunsch 
nach einer höheren Beteiligung 
schon mal erfüllt. Die Spielerinnen 
und Spieler kamen aus Reichenbach, 
Auerbach, Falkenstein und Adorf. 

Bei den Männern konnte Sascha 
Wicht vom BV Reichenbach e.V. 
den Titel vom Vorjahr erfolgreich 
gegen Patrick Liebold vom TV 1840 
Falkenstein e.V. verteidigen. Nick 
Kramer und Sebastian Hänsch 
vom BV Reichenbach e.V. belegten 
jeweils Platz 3. Die Adorfer Männer 
verpassten die Podestplätze nur 
knapp und belegten die Plätze 5 – 7, 
9, 10, 13 und 15.
Bei den Frauen konnten sich die 
Spielerinnen vom 1. BC Adorf e.V. 
erfolgreich durchsetzen. Platz 1 
erkämpfte sich Michaela Schubert 
(im Bild mitte) vor Stefanie Puchelt 
(im Bild limks). Dritte wurden 
Heike Künzel auch vom 1. BC Ad-
orf zusammen mit Carolin Tunger 
(im Bild rechts) vom TV 1840 Fal-
kenstein e.V. Es waren spannende 
und hart umkämpfte Spiele. Dank 
der guten Organisation und der 
f leißigen Helfer des 1. BC Adorf 
konnten die Spiele um Punkte und 
Platzierung gegen 14.30 Uhr been-
det werden. Ein Dankeschön an alle 
Organisatoren und Teilnehmer für 
diesen gelungenen Wettkampftag.
Gregor Grigowski; 1. BC Adorf

Vogtlandmeisterschaften der Kinder 
und Jugendlichen 2017
Am Sonntag, den 19.11.17, fanden 
in der Sporthalle in Adorf die dies-
jährigen Vogtlandmeisterschaften 
der Kinder und Jugend statt. Ver-
anstalter war der 1. BC Adorf e.V. 
Insgesamt 49 Jungen und Mädchen 
aus Falkenstein, Reichenbach und 
Adorf waren angetreten, um Po-
kale und Medaillen zu erringen. 
Die Wettkämpfe fanden in den 
Altersklassen U11, 11 – 14 und 14 
– 15 jeweils im Einzel statt. Je nach 
Teilnehmerzahl spielte Jeder gegen 
Jeden oder es wurde im Doppel-KO-
System gespielt. Freude und Tränen 
über Sieg oder Niederlage lagen in 
den unteren Altersklassen oft dicht 

beieinander. Gegen 14:00 Uhr 
konnten die Finalspiele ausgetragen 
werden, die von den zahlreichen 
Gästen mit Begeisterung verfolgt 
wurden. Der Vereinsvorsitzende 
Jens Puchelt konnte im Anschluss 
die begehrten Trophäen übereichen. 
Bei den Mädchen der Altersklassen 
U11 und 11 – 14 dominierten die 
Spielerinnen des 1. BC Adorf. In der 
Klasse U11 erreichten Nele John den 
1. Platz und Emma Heuser den 2. 
Platz. Bei den Spielerinnen von 11 
– 14 belegten Jennifer Krüger Platz 
1, Laura Grünert Platz 2, Lina Ebert 
und Jasmin Ludwig Platz 3. Auch 
die Plätze 7, 10 und 13 gingen an die 
Adorfer. Bei den Jungen teilten sich 
die Spieler des TV 1840 Falkenstein 
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Lebensgarten GmbH   |   08626 Adorf /Vogtland   |   Tel 03 74 23 / 50 93 0    |   jobs@lebensgarten.net

JOBS@ 
L E B E N S G A R T E N . N E TL E B E N S G A R T E N . N E TL E B E N S G A R T E N . N E T

Entdecken Sie die Firma Lebensgarten als Arbeitgeber in Ihrer Nähe:

Weitere Informationen unter: www.lebensgarten.net

Wir suchen 
Maschinen- und Anlagenführer

in der Lebensmittelproduktion

    Bewerben Sie sich jetzt!

16.+17.12.
2017

Programm zum Weihnachtsspektakel in Adorf
An beiden Tagen:

Mittelalterliches Lager in der Freiberger Straße
Weihnachtsspektakel in der Hellgasse 

9:30 – 17:30 Modelleisenbahnausstellung - im ehem. Kaufhaus
11:00 – 18:00 Puppenstubenausstellung – Rathaus/Ratssaal       

Sa. 14:00 – 18:00 So. 14:00 – 16:30 Ausstellung zur Geschichte 
des Adorfer Orgelbaus im Café Wolff  

Sa 9.00 - 17.00 u. So 9.00 - 16.00 Kaninchen- u. Geflügelausstellung 
in der Turnvater-Jahn-Halle 

Sa

So

Sa

So

16.12.2017 11:00 – 20:00 Uhr Buntes Marktreiben 
14:00 Traditionellem Stollenanschnitt mit Bürgermeister - vor Rathaus

ab 14:00Basteln mit dem Team vom Familienbasar – Sportraum Markt 8
14:30 Die Märchenoma liest Geschichten vor– Sportraum Markt 8

15:00 Weihnachtsprogramm des Michaeliskindergartens – Bühne Markt
15:00 “Blues´n Grass”– Kalles Apotheke

15:30  Weihnachtsprogramm der „Zwergenvilla“ – Bühne Markt
15:45  Der Weihnachtsmann kommt 

16:00 Weihnachtslieder mit Johanna – Bühne Markt
16:30 Die Märchenoma liest Geschichten vor– Sportraum Markt 8
16:30 Bläsergruppe der Adorfer Blasmusikanten – Bühne Markt

17:00 “Dobré Ráno” Blues Band – Kalles Apotheke
17:30 Diskussion Projektfortschritt DWK - Rathskeller

18:00 Frauenchor Luby – Bühne Markt
19:15 Feuershow Teufelspack – Bühne Markt

19:30 “Just Catfish” – Kalles Apotheke

17.12.2017 11:00 – 19:00 Uhr Buntes Marktreiben
14:00 Basteln mit dem Team vom Familienbasar – Sportraum Markt 8

14:00 Happy Kids – Bühne Markt
14:30 Die Märchenoma liest Geschichten vor – Sportraum Markt 8
15:00 Jagdhornbläsergruppe Oelsnitz/Klingenthal – Bühne Markt

15:30 Der Weihnachtsmann kommt
16:15 „Julius Mosen“ Rock-Lyrik-Theater – Bühne Markt

16:30 Die Märchenoma liest Geschichten vor – Sportraum Markt 8
17:00 Traditionelles Weihnachtsliedersingen 

der Adorfer Chöre – Michaeliskirche
17:30 Große Weihnachtsbaumversteigerung – Bühne Markt

18:15 Bläsergruppe der Adorfer Blasmusikanten – Bühne Markt

Änderungen vorbehalten!
Veranstalter: Stadt Adorf/Vogtl. und Kulturwerk Adorf e.V.

  

Budosportverein Adorf e.V.

e.V. und des BV Reichenbach e.V. die 
Plätze. Dank der tatkräftigen Un-
terstützung durch die Trainer und 
weiterer Vereinsmitglieder, wurden 

die Vogtlandmeisterschaften wieder 
einmal zu einer gelungenen Veran-
staltung.
Gregor Grigowski; 1. BC Adorf

Wettkampfbericht BSV Adorf / VfB 
Schöneck
Wieder sehr erfolgreich kamen die 
Judokas des BSV Adorf und VfB 
Schöneck von den letzten beiden 
Wettkämpfen zurück.
Die AK U13 war in Rammenau zum 
dortigen Internationalen Pokaltur-
nier. Hier überzeugte Kim Kaiser 
-48kg mit drei Siegen und dem 1. 
Platz. Luce Hönke -46kg konnte 
ebenfalls drei Siege einfahren, da 
er aber einen Kampf verloren hat, 
belegte er den 3. Platz. Ebenfalls 3. 
Plätze belegten Ella Popp -44kg und 
Nastasia Pache -33kg. Constantin 
Rehme -50kg (VfB Schöneck) findet 
immer besser in das Wettkampfsy-
stem, was er mit dem 3.Platz bestä-
tigte. Tim Anders, 31kg, /Schöneck 
musste sich nach einem Sieg und 
zwei Niederlagen mit dem 5. Platz 
zufriedengeben.
Die AK U11 kämpfte in Chemnitz 
mit weiteren 146 Teilnehmern um 
die Bezirksmeistertitel 2017. Die 
jungen Kämpfer stellten sich dieser 

Aufgabe und konnten in vollem 
Umfang überzeugen. 
Julien Pache, 24kg, durfte als jüngs-
ter Jahrgang, auf Grund seiner 
gezeigten Jahresleistung an dieser 
Meisterschaft teilnehmen. Das Ver-
trauen in sein Können bestätigter er 
und strahlte nach drei Siegen über 
den 1. Platz und den Bezirksmei-
stertitel.  Nach vier harten Kämpfen 
und vier Siegen konnte Felix Muck, 
31kg, mit stolz geschwellter Brust 
zur Siegerehrung gehen, wo er die 
Urkunde nebst Goldmedaille in 
Empfang nahm. Der Bezirksmei-
stertitel ist der Lohn für seinen 
Trainingsfleiß. Louis Müller, 34kg, 
gewann seinen ersten Kampf souve-
rän. Im zweiten stand er sich selbst 
im Weg und verlor unnötig. Mit 
der entsprechenden Motivation im 
Bauch zeigte es im kleinen Finale 
was er kann. Mit 6 Wertungen und 
einem vollen Punkt zermürbte er 
seinen Gegner, gewann und freute 
sich am Ende auch über den 3. Platz.
U.Häßner; Trainer
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ESV Lok Adorf e.V.; Abt. Leichtathletik

Kartenspielen für den 
guten Zweck – Vol.2

Mehrkampf-Regionalmeisterschaft in 
Chemnitz
In der Chemnitzer Leichtathletik-
halle wurden am 3.12. die Regio-
nalmeister im 3-Kampf der AK 10 
und 11 ermittelt. Zum ersten Mal 
nahm Ida Jahn daran teil. Nach 
langer Verletzungspause wollte sie 
aber dennoch um beste Leistungen 
kämpfen. Die große Aufregung 
wurde gleich zu Beginn sichtbar. 
Ida leistete sich im allerersten Lauf 
des Tages gleich einen Fehlstart. 
Trotzdem konnte sie ihren Lauf über 
die 50m in 8,38 sec gewinnen. Beim 
Weitsprung zeigte sich ihre Unsi-

cherheit nach ihren Problemen mit 
der Ferse, so dass sie nur auf 2,62m 
kam. Kampfgeist bewies Ida in 
ihrem abschließenden 800m-Lauf, 
den sie in guten 3:05,11 gewinnen 
konnte. Am Ende belegte sie im Feld 
der 44 gemeldeten Sportlerinnen 
im Dreikampf den 23. Platz, wobei 
sie über 50m die 12-beste und über 
800m die 10-beste Zeit erzielen 
konnte. Mit vielen neuen Ein- 
drücken und wertvollen Erfah-
rungen für die neue Wettkampfsai-
son 2018 konnte Ida mit ihrem Trai-
ner  wieder die Heimreise antreten.   
Peter Reidel; Abt.-Leiter LA  

„Wir lieben unsere Stadt und die 
Kids dieser sind die Zukunft“ – 
dieses Motto haben wir uns auf die 
Fahnen geschrieben. 
Um einen kleinen Beitrag für das 
soziale Leben hier in Adorf zu lei-
sten, spendeten wir die Einnahmen 
aus unserem 2. Kirbe-Schnauzer-
turnier in Jugelsburg an eben diese 
Kids unserer Stadt.
Dazu trafen sich am 14.11.2017 vier 
unserer Mitglieder mit der Leiterin 
der „Zwergenvilla“, Frau Carolin 
Richter, der Verantwortlichen für 
die Kinderkrippe, Frau Silke Kunst-
mann sowie der Betreiberin der Ta-
gespflegeeinrichtung für Kinder im 
Ortsteil Rebersreuth, Frau Felicitas 
Herrmann.
Den Betrag, der aus den Startgel-
dern und Spenden des Schnauzer-
Turniers zusammen kam, rundeten 
wir auf 400,-€ auf.
Somit konnten wir an Frau Kunst-
mann 250,-€ und an Frau Hermann 
150,-€ übergeben. Die Freude der 
Damen war in ihren Gesichtern ab-
zulesen und auch zu spüren. Wofür 
unser Beitrag genau eingesetzt wird, 
war zu diesem Tag noch nicht klar 
– sicher werden wir spätestens im 
Frühjahr nächsten Jahres dazu eine 
Rückmeldung bekommen und die 
Kinder dann auch einmal besuchen.
Wir danken auch heute wieder 
allen, die uns bei der Aktion un-
terstützt haben und den „Schnau-
zersport“ genauso mögen wie wir!
Marcus Reidel; 1. Schnauzerclub 
Adorf/Vogtl.
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Simply Retail.

Systemadministratoren: JIRA

Linux Windows

Azubis: Fachinformatiker für Anwendungsentwicklung und Systemintegration Koch

Assistenz:

Geschäftsleitung

IT

ProjektmanagementActive Balance Controlling

App Java Java Script/UI5 C# SAP ABAPServer Web  Entwickler:

Praktikanten Werkstudenten MessehostessenSchüler/Studenten:

Initiativbewerbung

Wirtschaftsinformatik Informatik (neu ab 2018)Handel und Internationales ManagementStudium Dual:

Projektteam: Mitarbeiter SupportProjektmanagerSoftware Tester

Informatiker

Mathematiker

Webdesigner

Physiker

Wirtschaftsinformatiker

Mitarbeiter Finanzbuchhaltung

Softwarearchitekten Teamleiter Softwareentwicklung Technischer Redakteur UX Designer

PersonalreferentIT Security Analyst IT Recruiter Consultant

Dozenten

Sachbearbeiter

Wissenschaftliche Mitarbeiter

IT Trainer

Wir suchen Euch (m/w)  für folgende Positionen

GK Software | Waldstraße 7 | 08261 Schöneck | E-Mail: careers@gk-software.com | Tel.: 037464-840

Jetzt online bewerben unter: careers.gk-software.com

Wir wachsen weiter 
und suchen Dich!
Bob aus Schöneck, Fitnesstrainer bei GK
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Seien Sie dabei! 
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung: 
pkubalak@tannenhaus.de
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen unser 
Hoteldirektor Pavel unter: 
Telefon: +49 151 212 427 64

Für unser neues kleines Hotel mit einem À la carte Restaurant in Schöneck 
suchen wir in Festanstellung 

Servicemitarbeiter m/w

Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung im Hotel- oder Restaurantfach. Sie haben ein 
selbstbewusstes Auftreten, gute Umgangsformen, ein gepflegtes Erscheinungsbild und eine 
positive Ausstrahlung. Unsere Gäste kommen auch Ihretwegen und freuen sich darüber, dass 
Sie als Gastgeber|in unseren Gästen mit Ihrem Fachwissen zur Seite stehen.

Jungkoch m/w

Als Mitglied unseres Küchenteams tragen Sie auf jedem Posten zu Gaumenfreuden bei. 
Gemeinsam mit Ihren Kollegen bereiten Sie Speisen vor, verarbeiten die Zutaten und sorgen 
dafür, dass das Endergebnis geschmackvoll angerichtet zu den Gästen gelangt. Zugleich 
setzen Sie im Team alles an einen reibungslosen Serviceablauf. Wir bieten Ihnen ein tolles,  
sympathisches Team mit viel Freude und Arbeit auf Augenhöhe.

Empfangsmitarbeiter m/w

Sie sind ehrgeizig, dynamisch und interessiert in einem jungen Unternehmen Dinge zu be-
wegen. Nach einer klassischen Ausbildung in der Hotellerie & Gastronomie waren Sie bereits 
in einer ähnlichen Position tätig und bringen erste Erfahrungen mit. Sie sind kommunikativ, 
verfügen über ein repräsentatives Auftreten und eine offene Lebenseinstellung. Sie sind ein 
positiver Mensch, der neue Aufgabenstellungen kreativ und mit viel Energie angeht!


